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Donnerstag, 28.03.: 

TuS Asbach  –  VfB Linz (20 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
 
zum 22. Spieltag! Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen des 
VfB Linz und dem Schiedsrichter, dem wir ein gutes Händchen bei 
seinen Entscheidungen wünschen. 
 
Unsere 2. Mannschaft hat bislang einen eher holprigen Start im 
Kalenderjahr 2024 hingelegt. Lediglich 3 Punkte nach 3 Spielen ist nicht 
die Ausbeute, die wir uns erhofft haben. Ein solch kleines Tief ist aber 
für einen Aufsteiger mit 29 Punkten und entsprechendem Polster auf die 
Abstiegsränge durchaus verkraftbar. Da kommt die kleine Osterpause 
mit einem freien Wochenende wohl gerade recht, um frische Kräfte für 
den Endspurt der Saison zu sammeln. 
 
Unsere 1. Mannschaft ist ungeschlagen ins Jahr 2024 gestartet. 
8 Punkte aus drei Auswärts- und einem Heimspiel sind für einen 
Aufsteiger überragende Werte. Auch wenn die letzten beiden Auftritte 
zuhause gegen Ellingen und in Heligenroth gegen Ahrbach nicht die 
besten Spiele waren, stehen dennoch   vier Punkte aus diesen beiden 
Partien zu Buche. Außerdem ist ein weiterer Entwicklungsschritt in 
Sachen Reife deutlich sichtbar.  
 
Unser heutiger Gegner ist der VfB Linz. Nach einem sehr schwachen 
Start in die Saison ist die Mannschaft vom Rhein seit spätestens letztem 
Herbst das Maß aller Dinge. Gerade in den letzten Wochen sind alle 
Gegner der Linzer regelrecht unter die Räder gekommen. ABER wir 
erinnern uns alle noch an das Hinspiel: Hier entführten wir nach einer 
sehr starken Partie einen Punkt, der durchaus verdient war, vom 
Kaiserberg. Dieses Ergebnis, aber auch der Glaube an die eigene 
Stärke, sollte unserer Mannschaft genug Mut machen, um auch am 
heutigen Tage einen guten Auftritt hinzulegen und um jeden 
Quadratmeter zu kämpfen. Wenn das gelingt, können wir den hohen 
Favoriten sicherlich ärgern und wenigstens einen Punkt in Asbach 
behalten. 
 
An dieser Stelle hoffe ich auf einen schönen und für unsere 
1.Mannschaft einen erfolgreichen Fußballabend. Außerdem wünsche 
ich im Namen des TuS Asbach allen schöne und erholsame 
Osterfeiertage. Bleibt gesund! 
 

 Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Nach vier  Monaten durfte der TuS erstmals wieder vor heimischem 
Publikum in einem Meisterschaftsspiel auflaufen. Bei frühlingshaften 
Temperaturen und vor toller Kulisse entwickelte sich ein spannendes 
Derby. Asbach erwischte den besseren Start und kontrollierte zu Beginn 
die Partie, ohne wirklich zwingend zu werden. Nach wenigen 
Halbchancen geriet der TuS leider ins Hintertreffen. Nach einem weiten 
Einwurf konnte ein SG-Angreifer über die linke Seite durchbrechen. Sein 
Querpass fand einen Mitspieler, der zum 0:1 einlochen konnte (16.). 
Danach gab es eine turbulente Phase. Nach einer minutenlangen 
Unterbrechung, da sich einer der beiden Linienrichter verletzte, verlor 
der TuS komplett den Faden; viele Fehlpässe waren die Folge. Umso 
genugtuender war der Ausgleich in der 45. Spielminute: Nach einer 
schönen Kombination konnte Fipsi auf Kilian ablegen, der aus 20 m zum 
1:1 traf - zum psychologisch wichtigen Zeitpunkt.  
 
Nach einer intensiven Halbzeitansprache zeigte der TuS ein anderes 
Gesicht. Mit viel mehr Überzeugung und Willen konnte sich Asbach die 
eine oder andere Chance erspielen. So auch in der 55. Minute: Nach 
einer tollen Kombination konnte Kilian in der Mitte Manu finden, der 
mühelos zum 2:1 einschieben konnte. Im Anschluss übernahm die SG 
mehr die Initiative, ohne allerdings wirklich zwingend zu werden. Die 
einzig nennenswerte Chance vereitelte Niklas sehenswert. Der TuS 
hingegen verpasste es, Konterchancen durch Fipsi, Bennet oder Fabi 
zum erlösenden 3:1 zu Ende zu spielen. Nach einem großen Kampf und 
einer erneut tollen Abwehrleistung hieß es am Ende 2:1.  
 
TuS-Trainer Simone Floris: „In Abschnitt eins hatten wir große 
Probleme, den Ball laufen zu lassen. In der zweiten Halbzeit haben wir 
das alles viel besser gemacht. Ich bin sehr glücklich über diesen 
wichtigen Sieg, weiß aber auch, dass wir in dieser Woche hart arbeiten 
müssen, um am nächsten Sonntag auswärts punkten zu können". 
 
Tore: 0:1 (16.), 1:1 (45.+10) Kilian Limbach, 2:1 (55.) Manuel Buda 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Leon Rottscheidt, Dirk Christiansen (68. 
Nils Amelong), Manuel Buda, Fabian Eckloff, Jan Kowalski (67. Bennet 
Lorenz), Arne Funk, Philipp Germscheid, Nico Hermann (75. Tobias 
Konrady), Kilian Limbach (87. Paul Berner), Lukas Ditscheid (46. Lukas 
Matten) 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG Ellingen  2:1 (1:1) 
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Bei April-Wetter, verbunden mit einem starken Wind, musste Asbach 
beim Tabellenfünften antreten. Und es wurde von Beginn an das 
erwartet schwere Auswärtsspiel für den TuS. Die Gastgeber, die auf 
zwei Stammspieler verzichten mussten, verteidigten diszipliniert, 
standen tief und überließen Asbach das Mittelfeld. Erfolg suchten sie 
durch ihre gefährlichen Konter. Der TuS dagegen setzte durch gutes 
Pressing die Einheimischen immer wieder unter Druck. Die daraus 
resultierenden Ballgewinne konnten leider nicht zu Torchancen 
verwertet werden, da die TuS-Offensive nicht in die entscheidenden 
Räume kam. Dies sollte sich rächen: Nach einem Ballverlust konterten 
die Platzherren und gingen kurz vor der Pause (41.) in Führung. 
 
In der Halbzeit wurden einige taktische Änderungen vorgenommen und 
mit fortschreitender Spielzeit wurde der TuS stärker. Nach einigen 
Halbchancen schlug „Fabi“ Eckloff einen langen Ball, den sich der 
Jugendspieler Bennet Lorenz erlaufen und „eiskalt“ zum Ausgleich (69.) 
verwandeln konnte. Im weiteren Spielverlauf gab es zwar noch ein paar 
Halbchancen „hüben wie drüben“, aber beiden Teams merkte bald an, 
dass sie mit der Punkteteilung an diesem Tage einverstanden waren. 
 
TuS-Trainer Simone Floris: „Das Gegentor fällt etwas unglücklich. Aber 
wenn man auswärts in Rückstand liegt, muss man so ein Remis auch 
einmal akzeptieren.“ 
 
Asbachs Fußballchef „Waldi“ Komor: „Das war heute ein leider nur 
durchwachsener Auftritt unserer Mannschaft gegen eine sehr reife und 
disziplinierte Mannschaft. Aber ich denke, der Punkt geht für beide 
Seiten in Ordnung.“ 
 
Tore: 1:0 (41.), 1:1 (69.) Bennet Lorenz 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Leon Rottscheidt, Dirk Christiansen, 
Manuel Buda, Fabian Eckloff, Valeriii Sereda (71. Paul Berner), Arne 
Funk, Bennet Lorenz (90.+1 Nils Amelong), Philipp Germscheid, Nico 
Hermann (65. Lukas Matten), Kilian Limbach 
 

Nico Hermann / Karl Meidl 

SG Ahrbach – TuS Asbach  1:1 (1:0)  
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FC Kosova Montabaur – SF Höhr-Grenzhausen  2:3 (1:1) 
 Tore: 1:0 (19.) Dennis Orentsis, 1:1 (22.) Samet Sögünmez,  

1:2 (85.) Jonas Klein, 1:3 (90.) Jonas Klein, 2:3 (90.+5) Dennis 
Orentsis 

 
VfB Linz – SG Weitefeld      7:1 (3:1) 
 Tore: 1.0 (14.) Aleksandar Zlatkov, 2:0 (22.) Fabio Schopp,  
 2:1 (26.) Tim Schneider, 3:1 (27.) ET, 4:1 (52.) Fabio Schopp, 

5:1 (54.) Fabio Schopp, 6:1 (70.) Aleksandar Zlatkov, 7:1 (73.) 
Aleksandar Zlatkov 

 
SG Ahrbach – TuS Asbach      1:1 (1:0) 
 Tore: 1:0 (41.) Markus Rausch, 1:1 (69.) Bennet Lorenz 
 
SG Neitersen – SG Ellingen     5:1 (0:1) 

Tore: 0:1 (20.) Hamadi Douzi FE, 1:1 (57.) Paul Hassel, 2:1 (63.) 
Raul Dominguez, 3:1 (80.) Alex Hüntner, 4:1 (87.) Alex Hüntner, 
5:1 (90.+1) Fabian Franz 

 
TuS Burgschwalbach – SG Lautzert    5:1 (4:0) 

Tore: 1:0 (18.) Julian Ohlemacher FE, 2:0 (23.) Julian Ohle-
macher, 3:0 (32.) Maximilian Janz, 4:0 (45.+1) Fabian Haas,  
5:0 (77.) Kevin Siekmann, 5:1 (90.) Nick Brabender 

 
SG Müschenbach – SG Hundsangen    abgesetzt 
 
SG Wallmenroth – SG Alpenrod     1:1 (1:1) 
 Tore: 0:1 (37.) Justin Keeler, 1:1 (44.) Blerim Jashari 
 
SG Westerburg – SG St. Katharinen    3:0 (2:0) 
 Tore: 1:0 (34.) Albert Kudrenko, 2:0 (45.) Albert Kudrenko,  

3:0 (51.) Albert Kudrenko 
 
Torschützen (aktueller Stand): 
Julian Ohlemacher (TuS Burgschwalbach)   20 
Philipp Germscheid (TuS Asbach)   19 
Celin Eisenkopf (SG Wallmenroth)   15 
Mihael Tomic (SG Lautzert)   14 
Jannis Pörtner (SG Alpenrod)   13 
 
 

Bezirksliga Ost (24.03.): 21. Spieltag 
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Der VfB Linz ist derzeit der große Meisterschaftsfavorit. Zu Beginn der 
Saison sah es allerdings gar nicht danach aus. Am 3.Spieltag belegte 
die Mannschaft einen Abstiegsplatz, doch dann ging es sukzessive  nur 
noch bergauf. Am 19. November 2023 verlor die Mannschaft ihr letztes 
Meisterschaftsspiel. Danach gab es sechs Siege in Folge, verbunden 
mit dem Sprung an die Tabellenspitze. 
 
Trotz des derzeitigen Vorsprungs von fünf Punkten warnt VfB-Trainer 
Thomas Schuster stetig: „Wir haben noch nichts erreicht. Noch haben 
wir neun Spiele vor uns. Jeder Gegner will uns ein Bein stellen. Aber wir 
können aus eigener Kraft Meister werden. Diese Chance müssen wir 
nutzen!“ 
 
In der Winterpause hat sich der VfB noch einmal verstärkt und hat in 
den vier Spielen danach ein Torverhältnis von 20:5 erzielt. Das macht 
ihn zum Meisterschaftsfavoriten Nummer 1. 
 
Bisherige Ergebnisse: 
1:1 und 4:1 SF Höhr-Grenzhausen, 1:4 und 3:1 SG Lautzert, 1:2 und 
2:1 SG Hundsangen, 2:1 und 6:2 SG Alpenrod, 2:2 und 5:1 SG Sankt 
Katharinen, 3:0 und 7:1  SG Weitefeld, 1:1 TuS Asbach, 3:1 SG Ellin- 
gen, 3:1 SG Ahrbach, 5:1 SG Neitersen, 5:1 SG Westerburg, 3:1 SG 
Wallmenroth, 1:1 SG Müschenbach, 7:0 TuS Burgschwalbach, 1:3 FC 
Kosova Montabaur  46 Punkte (14 / 4 / 3) 
 
Kader (24.03.): 
Tor: Jan Lück (Leon Erbstroh) 
Abwehr: Yannic Böcking, Yannick Dillmann, Milot Juniku, Niklas 

Klein, Moritz Rott, Finn Schlebach 
Mittelfeld Yannik Becker, Fabio Schopp, Adis Siljkovic, Meris 

Siljkovic, Jan Warmsbach 
Angriff: Michael Krupp, Florian Mamuti, Tim Schönhals, Alek-

sandar Zlatkov 
Trainer: Thomas Schuster 
 
Torschützen:  
Florian Mamuti 10, Michael Krupp 8, Manuel Rott 8, Fabio Schopp 7, 
Adis Siljkovic 6, Leonor Tolaj 5, Linus Tücke 5, Jan Anhäuser 4, Meris 
Siljkovic 4, Aleksandar Zlatkov 4 und 5 Spieler (je 1)  66:27 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: VfB Linz (Donnerstag, 20 Uhr) 
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VERBANDSLIGA    (24.03.): 
 
01)  SCHNEIFEL          25     75:40     53 
02)   EISBACHTAL         24     66:38     42 
03)   AHRWEILER         24     73:49     41 
04)   MÜLHEIM-KÄRLICH        24     61:43     41  
05)   MORBACH          25     57:45     40       
06)   MALBERG          23     51:36     37 
07)   WITTLICH          25     40:37     37 
08)   HOCHWALD                25     55:45     35 
09)   ANDERNACH         25     62:75     34 
10)   KIRCHBERG         24     49:53     32 
11)   EHRANG          24     43:55     32 
12)   WISSEN                 24     43:40     31    
13)   SALMROHR         25     50:69     30 
14)   TARFORST          24     46:52     28  
15)   IMMENDORF         25     31:48     28 
16)   WIRGES          24     34:51     23 
17)   METTERNICH         24     41:58     20   
18)   NIEDERROSSBACH        24     34:77     18 
 
BEZIRKSLIGA    (24.03.): 
 
01)   LINZ            21     66:27     46 
02)   BURGSCHWALBACH        21     47:31     41 
03)   WESTERBURG         20     48:38     34 
04)   MÜSCHENBACH         20     33:26     34 
05)   AHRBACH          21     45:44     34 
06)   HUNDSANGEN         19     37:30     30  
07)   ALPENROD         20     43:38     30 
08)   HÖHR-GRENZHAUSEN      21     33:34     30 
09)   NEITERSEN         21     46:51     28 
10)   ASBACH                  20     37:39     27 
11)   WEITEFELD         21     32:47     26 
12)   LAUTZERT          21     36:38     24 
13)   WALMMENROTH        21     34:49     23 
14)   ELLINGEN          21     24:37     20 
15)   ST. KATHARINEN        20     34:47     18 
16)   KOSOVA  MONTABAUR     20     33:52     18 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (24.03.): 
 
01)   HSV  NEUWIED         18     62:19     42 
02)   WEISSENTHURM        18     41:27     39 
03)   TÜRKI  RANSBACH        18     33:17     36 
04)   WINDHAGEN         18     43:23     34 
05)   RHEINBROHL         18     46:34     32 
06)   ATASPOR  UNKEL        18     38:33     30 
07)   HEIMBACH-WEIS        18     37:31     26  
08)   NEITERSEN  II         18     39:38     25 
09)   PUDERBACH         18     29:39     23 
10)   NIEDERBREITBACH        18     29:33     21 
11)   ROSSBACH         18     37:45     20 
12)   NEUSTADT          18     31:49     15 
13)   RHEINBREITBACH        18     34:58     15 
14)   ANDERNACH  II         18     26:79       3 
 
 
 
KREISLIGA  B  2    (24.03.): 
 
01)   OBERLAHR         18     74:14     47 
02)   BRUCHERTSEIFEN        18     60:14     42 
03)   WEYERBUSCH         18     64:15     40 
04)   GÜLLESHEIM         18     49:46     32 
05)   ERPEL           18     36:35     31 
06)   ASBACH  II          18     37:33     29 
07)   WW  KICKERS         18     63:39     27 
08)   NIEDERHAUSEN         18     35:45     27 
09)   ELLINGEN  II         18     29:40     22 
10)   PUDERBACH  II         18     35:41     21 
11)   BITZEN          18     28:57     13 
12)   LAUTZERT  II         18     35:73     13 
13)   INGELBACH         18     38:82     11 
14)   VATAN  SPOR  HAMM        18     30:79       9 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Beim Tabellenletzten, der allerdings am Vorsonntag mit einem Sieg 
beim Tabellenachten überraschte, musste TuS-Trainer „Basti“ Ferro 
kurzfristig auf drei Spieler verzichten, darunter zwei Jugendspieler. 
Dennoch ging die Mannschaft mit viel Energie in die Begegnung und 
erarbeitete sich von Beginn an etliche Torchancen. Zum Glück wurden 
auch zwei davon verwertet. Nach Zuspiel von Louis Hoen brachte David 
Keune sein Team in Führung (8.). Dann nutzte Marco Huhn eine 
Unordnung in der Vatan-Abwehr aus und erhöhte auf 2:0 (15.). Leider 
versäumte es die Mannschaft, diesen Vorsprung auszubauen. Dagegen 
gelang den Gastgebern mit ihrer ersten Torchance per Freistoß der 
Anschlusstreffer (21.). Danach war der Spielfluss auf Asbacher Seite 
leider abhanden gekommen. 
 
In der Halbzeitpause nahm man sich vor, möglichst schnell eine 
Vorentscheidung zu erzielen. Leider wurden wieder etliche gute 
Möglichkeiten ausgelassen. So lief Luis Schäfer auf Zuspiel von Kevin 
Hönighausen, beide frisch eingewechselt, allein auf den Vatan-Keeper 
zu, umkurvte ihn und traf dann leider nur den Pfosten. Dagegen nutzten 
die Gastgeber einen Abstimmungsfehler in der TuS-Abwehr zum 
überraschenden Ausgleich aus (68.). Es war dann eine Einzelaktion von 
Fabian Luther notwendig, um in einem immer mehr zerfahrenen Spiel 
den Asbacher Siegtreffer zu erzielen (78.).  
 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Im Gegensatz zum Vorsonntag konnten wir 
heute nicht überzeugen. Dennoch nehmen wir die drei Punkte gerne mit 
nach Hause.“ 
 
Vatanspor-Coach Yasin Demiray meinte: „Nach der Pause waren wir 
besser drin im Spiel und hätten eigentlich einen Punkt verdient gehabt.“ 
 
Tore: 0:1 (8.) David Keune, 0:2 (15.) Marco Huhn, 1:2 (21.), 2:2 (68.), 
2:3 (78.) Fabian Luther 
 
Aufstellung: Jannis Keppler, David Keune (85. Niklas Hardt), Nicky 
Jeske, Moritz Kohr (57. Kevin Hönighausen), Louis Hoen, (46. Luca 
Buchholz), Leon Adams, Justin Eichas, Fabian Luther, Marco Huhn, 
Matthias Kitke (65. Luis Schäfer) 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

Vatan Spor Hamm – TuS Asbach II    2:3 (1:2) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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Obwohl etliche Spieler wegen Verletzung bzw. wegen Urlaub fehlten, 
konnte das Trainer-Duo Ferro/Schmiedl mit Hilfe der A-Jugend dennoch 
15 Spieler aufbieten. Die Mannschaft, die in der Besetzung noch nie 
zusammengespielt hatte, nahm sich doch einiges vor, um die Punkte 
zuhause zu behalten. Und so erspielte sich der TuS in den ersten zehn 
Minuten schon einige Chancen, die aber, wie zuletzt, nicht genutzt 
wurden. Nach einem Foul an Louis Hoen bekam der TuS einen Elfer 
zugesprochen, doch Moritz Kohr scheiterte bei der Ausführung am SG-
Torwart (8.). Und dann kam der nächste Knackpunkt. Ein SG-Spieler 
schoss einen Ball flach von der Mittellinie in Richtung Asbacher Tor. Der 
TuS-Keeper ließ den Ball passieren, in der Meinung, er ginge am Tor 
vorbei. Denkste! Er ging ins Tor (17.).  
 
Auch im zweiten Abschnitt änderte sich nicht viel am Asbacher Spiel. 
Aber anstatt den Anschlusstreffer zu erzwingen, gab es nach einer 
knappen Stunde Spielzeit einen Foulelfmeter gegen den TuS. Die Gäste 
ließen sich diese Chance nicht entgehen (57.). Und danach gelang 
nichts mehr: total hektisch in den Abschlüssen, unkonzentriert im 
Abspiel und kein Aufbäumen gegen die drohende Niederlage! 
 
TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Es gibt Sonntage, da sollte man besser im 
Bett bleiben. Es war unser schlechtestes Spiel in dieser Saison. Die 
Mannschaft zeigte überhaupt keine man-power. Dazu passt der 
Blackout unseres Keepers, ansonsten eine Bank, der den Ball, der 
gefühlt fünf Stunden unterwegs war, ins Tor kullern ließ.“ 
 
„Andy“ Buslei: „Der Sieg der Ellinger geht in Ordnung, da der TuS 
einfach zu wenig investiert hat. Es schlichen sich viele Passfehler ein 
und vor dem Tor agierte man nicht glücklich. Wir wissen, dass die Jungs 
es besser können. Daher erwarte ich nach der kleinen Osterpause im 
nächsten Spiel eine Reaktion auf heute.“ 
 
Tore: 0:1 (17.), 0:2 (57.) FE 
 
Aufstellung: Jannis Keppler, David Keune (58. Slava Weizel), Nicky 
Jeske, Moritz Kohr, Louis Hoen (34. Finnian Keune), Leon Adams (46. 
Jaden Steinfatt), Justin Eichas, Fabian Luther, Marco Huhn, Matthias 
Kitke (65. Kevin Hönighausen) 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SG Ellingen II   0:2 (0:1) 
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Die beiden Fußball-Verantwortlichen beim TuS Asbach, „Waldi“ Komor 
und „Andy“ Buslei, haben dem Trainerduo der Zweiten mitgeteilt, dass 
der Vertrag für die neue Saison nicht verlängert wird, obwohl das 
Gespann mit den beiden Bonnern „Basti“ Ferro und „Piwi“ Schmiedl  
erfolgreiche Arbeit geleistet hat. So hat die TuS-Reserve die 
vergangene Saison ungeschlagen (!) beendet, schaffte den Aufstieg in 
die B-Liga und holte vor heimischer Kulisse mit 600 Zuschauern den 
Kreispokal (C/D-Liga). Auch in der laufenden Spielzeit belegt deren 
Mannschaft als Aufsteiger einen Platz im oberen Tabellendrittel. 
Dennoch sind die beiden „TuS-Macher“ der Meinung, dass nach zwei 
Jahren „ein neues Gesicht“ frischen Schwung bei den „Reservisten“ 
erzeugen könnte. 
 
„Waldi“ Komor: „Basti und Piwi haben die Mannschaft in einer äußerst 
schwierigen Situation übernommen. Dafür sind wir ihnen sehr dankbar! 
Die beiden werden bis zum Juni unsere uneingeschränkte 
Unterstützung bekommen, sodass ich mir sicher bin, dass diese Runde 
erfolgreich beendet werden wird.“ 
 
„Andy“ Buslei: „Ich schließe mich den Worten von Waldi zu 100 
Prozent an. Jetzt wollen wir intern einige Dinge verändern und sehen 
die besten Chancen, das mit einem neuen Trainer umzusetzen.“ 
 
Kommentar von TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Natürlich hätten Piwi und 
ich gerne beim TuS weitergemacht, aber wir müssen die Entscheidung 
akzeptieren. Wir haben zwei schöne und erfolgreiche Jahre mit der 
Mannschaft verbracht. Wenn auch speziell die Trainingsbeteiligung 
mittwochs wegen der vielen Schichtarbeiter bescheiden ist, trauen wir 
der Mannschaft doch zu, die Saison als Aufsteiger mit einem guten 
5.Platz abzuschließen. Bereits jetzt wollen wir uns bei den „Reserve“-
Fans herzlich bedanken, die uns auch bei den Auswärtsspielen immer 
zahlreich unterstützt haben.“ 
 
Mit Ivica Grbavac steht der Nachfolger bereits in den Startlöchern. Die 
Gespräche mit ihm waren nach Aussage der beiden Verantwortlichen 
von Beginn an sehr positiv. In seiner  noch jungen Trainer-Laufbahn 
schaffte es Grbavac vor zwei Jahren, mit dem B-Ligisten VfL Oberlahr 
ins Finale um den Kreispokal (A/B-Liga) einzuziehen. Auch bzgl. der 
Unterstützung auf und neben dem Platz hat man bereits gute 
Gespräche geführt. 
 

Karl Meidl 

TuS-Reserve: Trainerwechsel zur neuen Saison 
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 MEISTERSCHAFT 
 
JFV Oberwesterwald – A-Jugend    3:5 (1:3) 
   Tore: Luca Becker (2), Nino Fuhr (2), Moritz Kuhn 
 
JSG Ahrbach – B I-Jugend     1:0 (1:0) 
 
B I-Jugend – JSG Birlenbach    2:3 (1:1) 
   Tore: Malik Prangenberg, Miro Bierbrauer 
 
B II-Jugend – JSG Laubachtal II    5:2 (1:2) 
   Tore: Connor Mandel (2), Liam Kerkojus, Julian Henrich, NN 
 
JSG Mühlbachtal – C I-Jugend    2:0 (0:0) 
 
JSG Hamm II – C I-Jugend     1:3 (1:1) 
   Tore: Deniz Heinich, Tim Hallerbach, Gennaro Cerami 
 
JSG Marienhausen – C II-Jugend    3:1 (2:1) 
   Tor: Maurice Kukula 
 
JSG Neuwied III – C II-Jugend    abgesetzt 
 
D-Jugend – JSG Neustadt III     1:0 (1:0) 
   Tor: Yasar Yuksek 
 
JSG Erpel – D-Jugend      6:2 (2:0) 
   Tore: Leon Jünger, Yasar Yuksek 
 
TuS Weitefeld – C-Mädchen     3:2 (2:0) 
   Tore: Franziska Kage (2) 
 
TuS Weitefeld – E-Mädchen     0:9 (0:6) 
   Tore: Evelina Carpenco (5), Lisanne Vogt (3), NN 
 
E-Mädchen – MSG St. Katharinen            13:3 (8:1) 

Jugend – Ergebnisse  (11. – 24.03.) 
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A-Jugend-Bezirksliga  Ost  (23.03.): 
01)   JFV  WOLFSTEIN  15     73:11     42 
02)   VFL  OBERBIEBER  16     76:26     34 
03)   JSG  ASBACH   15     59:41     31 
04)   JSG  ROSSBACH/WW  15     47:16     29 
05)   JSG  ALTENKIRCHEN  15     45:29     29 
06)   JSG  HUNDSANGEN  16     43:31     28 
07)   JFV  OBERWESTERWALD 14     52:38     25 
08)   SV  NIEDERFISCHBACH 14     29:33     19 
09)   JSG  HAIDERBACH  16     27:65     13 
10)   TUS  NASSAU   14     16:52     12 
11)   JSG  WÄLLER  LAND  15     15:51     12 
12)   JSG  LINZ    15     20:79       7 
13)   JSG  NEUWIED   14     25:55       3 
 
B-Jugend-Bezirksliga  Ost  (23.03.): 
01)   JFV  OBERWESTERWALD 15     55:15     37 
02)   JSG  LAHN    14     46:8       35 
03)   EGC  WIRGES  II   16     42:21     33 
04)   JSG  HERSCHBACH  16     29:18     30 
05)   SSV  HEIMBACH-WEIS 15     23:17     27 
06)   JFV  WOLFSTEIN  II  15     27:19     26 
07)   JSG  HORRESSEN  15     16:33     18 
08)   JSG  SIEGTAL   14     32:36     17 
09)   JSG  NEUWIED   15     26:30     16 
10)   JSG  NEITERSEN  II  15     30:35     15 
11)   JSG  BIRLENBACH  15     15:48     12 
12)   JSG  AHRBACH   16     18:58     10 
13)   JSG  ASBACH   15     19:40       7 
 
C-Jugend-Bezirksliga  Ost  (23.03.): 
01)   JSG  AHRBACH   17     54:19     43 
02)   SC  BENDORF   16     90:19     42 
03)   JSG  ASBACH   17     53:16     36 
04)  JSG  HAMM II   17     47:26     34 
05)   JFV  WOLFSTEIN  II  17     43:21     33 
06)   JSG  NEUSTADT   17     40:30     27 
07)   JSG  MÜHLBACHTAL  17     37:30     25 
08)   JSG  WÄLLER  LAND  17     34:38     24 
09)   JSG  LAHN    16     37:39     23 
10)   JSG  SIEGTAL   17     37:55     19 
11)   EGC WIRGES  II   17     20:46       9 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Donnerstag, 28.03.: 
TuS Asbach – VfB Linz (20 Uhr) 
 
Freitag, 05.04.: 
SV Rheinbreitbach III – E III-Jugend (17 Uhr) 
E II-Jugend – JSG Melsbach (Buchholz, 18 Uhr) 
HSV Neuwied – E I-Jugend (18.30 Uhr) 
B II-Jugend – JSG Neustadt II (18 Uhr) 
A-Jugend – JSG Linz (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 06.04.: 
JSG Rheinbrohl II – D-Jugend (Linz, 12.30 Uhr) 
C II-Jugend – JSG Selters (Windhagen, 13.15 Uhr) 
C I-Jugend – JSG Ahrbach (Windhagen, 15.15 Uhr) 
SG Wirges II – B I-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 07.04.: 
MSG Holzappel – E-Mädchen (11 Uhr) 
SG Puderbach II – TuS Asbach II (Urbach, 14.30 Uhr) 
SG Westerburg – TuS Asbach (15 Uhr) 
 
Rheinlandpokal 
Im Achtelfinale haben die C-Junioren den Regionalligisten SF 
Eisbachtal mit 3:2 aus dem Wettbewerb geschossen. Im Viertelfinale 
erwarten sie jetzt mit der TuS Koblenz den nächsten Regionalligisten. 
Wegen der Osterferien wurde dieses Spiel verlegt und findet nun am 
Mittwoch, 17.04., um 18.45 Uhr im Windhagener Stadion statt. Bitte 
vormerken! 
 
Mädchenfußball 
Die JSG Asbacher Land will in der kommenden Saison mit vier 
Mädchenmannschaften an den Start gehen. Bereits jetzt finden dazu 
Trainingseinheiten auf dem Asbacher Platz statt. 
B/C-Mädchen (2008 – 2011): Dienstag/Donnerstag (18 – 19.30 Uhr) 
D/E-Mädchen (2012 – 2015): Mittwoch/Donnerstag (17.30 – 19 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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